
V I V E R E   R H E I N L A N D  
Wir treffen uns 14-tägig  

donnerstags oder samstags.  
Persönlicher Austausch und gemeinsames Essen 

Franziskanischer Impuls / Bibelteilen … 

und vieles mehr! 
Stephanie Schaerer: steffi_uli(at)t-online@de 

Ulrich Rau: ulrich.rau(at)t-online@de 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

A k t i V I T Ä T E N   i m   J a h r   2 0 2 4 
 

Samstag, 9 Januar 2024 
„The Armed Man: A Mass for Peace“ 

Besuch einer Aufführung in Bonn Beuel 
 

Sonntag, 24.01.2024 
Gegen Einfalt – für Vielfalt und Lebendigkeit  

im Denken, Reden, Sprechen, Leben und Lieben 

Das Leben ist bunt, vielfältig,  

unendlich reich an Möglichkeiten 

Vivere auf einer Demonstration in Bonn  

unter dem Motto „Bonn ist bunt“. 
 

Samstag, 24 Februar 2024 
Von heilsamen Erfahrungen  

in der Natur 
Verletzlichkeit und Heilung  

in Gottes Schöpfung 

Ein "Stationen-Gang"  

von und mit  

Sigrun Hoyer-Kräckel  

in der Eifel 

 

Donnerstag, 3.März 2024 
Franz und die Geschöpfe 

Welche Konsequenzen hat die franziskanische Haltung  

von der Geschöpflichkeit und Geschwisterlichkeit  

aller Lebewesen für unsere Ernährung  

(nicht nur in der Fastenzeit) 

zusammen mit der digitalen Vivere-Gruppe 
 
 

 

I M M E R   W I E D E R   S A M S T A G S 
immer wieder 

sich Zeit füreinander nehmen 

eigene Erwartungen den Realitäten anpassen 

den Mut nicht aufgeben 

die Hoffnung nicht fahren lassen 

immer wieder 

innehalten und bedenken 

was wirklich zählt was Zukunft verheißt 
 

Samstag, 27.04.2024  
Bibliolog  

Mk 2.1-12 „Heilung des Gelähmten“ 

mit Johannes Steffens 
 

7. September 2024 
Bibelteilen 

Mk 7,31–37 Effata 
 

07.12.2024    
Magnificat - Begegnung von Maria und Elisabeth 

 

V I V E R E  -  B E T E N  
d i e   B e z i e h u n g   z u   G o t t   p f l e g e n 

Sa 8.00 h - LAUDES (real - Godesberg) 

Sa 12:00 h - GEBET FÜR DIE ERDE (digital) 

S P I R I T U E L L E   I M P U L S E 
von Joachim Schick 

für die Rheinland und die digitale Vivere-Gruppe 
 

Zur Karnevalszeit 
Ver-rückt und verzückt - ein Narr um Christi willen 

Franz von Assisi machte sich zum Narren  

und hielt der Welt den Spiegel vor.  

Impressionen und Anregungen  

zum närrischen Treiben  
 

Zur Fastenzeit 
Das Franziskus-Fastentuch  

(von Norbert Bach  

Eine Betrachtung und ein Vademecum  

durch die Fastenzeit 

 
 Ein Ja im Himmel für das Leben auf Erden 

Impulse für die Karwoche und die Ostertage 
 

„Sende aus Deinen Geist, 
und das Antlitz der Erde wird neu“ 

Pfingstnovene 2024 

A B S C H I E D 
Br. Hermann Schalück ofm, 

einer der Gründer der Bewegung Vivere  

und langjähriger Mentor und Wegbegleiter  

von Vivere Rheinland 

ging am 26.01.2024 heim zu seinem Schöpfer 

 

Weitere Infos bei joachim001schick@gmail.com 

https://vivere-leben.de/regionalgruppen/rheinland
https://vivere-leben.de/regionalgruppen/rheinland
https://vivere-leben.de/regionalgruppen/rheinland
https://vivere-leben.de/regionalgruppen/rheinland
https://vivere-leben.de/regionalgruppen/rheinland
https://vivere-leben.de/regionalgruppen/rheinland


E X E R Z I T I E N T A G  2 0 2 4 (PF I N G S T E N)  
Vom Geist Gottes erfüllt, bewegt, belebt und vereint 

unterwegs als Geschwister, 

um Glauben und Leben zu teilen, 

um Welt und Kirche mitzugestalten, 

um Lebensräume für alle Geschöpfe zu schaffen 

Rückblicke, Einblicke und Ausblicke 

Der „Leib Vivere Rheinland“  
mit der Fülle an unterschiedlichen Talenten 

und Möglichkeiten  

wirkt nach innen wie nach außen  

sehr lebendig und dynamisch, 

vielfältig und ausgeglichen 
 

Ü B E R R E G I O N A L E S   T R E F F E N 
Fr –So 28.06.-30.06.2024 (bei Fulda) 
„Du wandelst mein Klagen in Tanz“ 

Eine sinnliche Begegnung mit dem Thema 

„800 Jahre Stigmatisation von Franz von Assisi“ 

 
 
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

Donnerstag 27.Juni 2024 und  
Samstag 19.September 2024 

Gespräche über Gott und die Welt 
Gottesbeziehung 

ich bin, weil du bist und Ja zu mir gesagt hast 

Gottesbegegnung 

wenn Räume und Zeichen transparent werden  

für das Jenseitige und zu heiligen Räumen und  

heiligen Zeichen, die Heil(ung) erfahren lassen 
 

A U S G E F A L L E N 
Exerzitientag im Oktober 

Realer Transitus am 3.Oktober 2024   

Bibelteilen mit einer Godesberger Öffentlichkeit 

in St. Marien Godesberg 

Schöpfungsspaziergang in der Fairen Woche 

D O N N E R S T A G S G E S P R Ä C H E  
 über Gott und die Welt 

Ideen, die noch umgesetzt werden können 
 

Wer beschenkt wen?  
Franz von Assisi - ein Impuls für eine queersensible Kirche 

Berührung & Umarmung ohne Berührungsängste und Tabus 
 

Interreligiös: Beten wir zu demselben Gott? 
Interreligiöse Gebete haben eine franziskanische Tradition 

1. Weltgebetstreffen für den Frieden In Assisi 1986 
 

Dein Reich komme  
Trost oder Vertröstung, Wunschtraum oder Lebensraum?  

Schon hier und heute oder erst im Jenseits 

VI V E R E – S P I R I T U E L L - K R E A T I V 
 

Adventskalender  
„O Heiland, reiß die Himmel auf!“ 

Gegen alle Verletzlichkeit und Verletzung 

sensibel werden für Spuren der Heilung 
 

13. Dezember 2024 
„Gott im Café“ (Immanuelkirche) 

 

17. Dezember 2024  
Offener Adventskalender im Pennenfeld 

Eine kleine musikalische (und theologische) Reise  

mit bekannten Adventsliedern versch. Jahrhunderte 

voller Sehnsucht nach Frieden und Freude,  
Glück und Gesundheit, Hoffnung und Heil,  

Zärtlichkeit und Zukunft 
 

F R A N Z I S K A N I S C H E S  im „R O O M  O F  O N E “ 

ein interreligiöses Gebet in Bonn  

im Stil des interreligiösen Gebetes  

beim 1. interreligiösen Treffens in Assisi 1986 

Oktober 2024 

Franz von Assisi - seine Begegnung  
mit dem muslimischen Sultan al Melek  

und ihre Folgen und ihre Aktualität 
 

Dezember 2024 
„Da ist ein Sehnen tief in uns nach dir“ 

Advent - eine Sehsucht- und Hoffnungszeit 

Auf wen oder was warten wir und  
was erwarten wir vom Leben und von Gott? 

Zusammengestellt von Joachim Schick, Fotos privat 

Vivere Rheinland und Vivere digital vernetzt 
 

3. Oktober 2024 
„Das wahre Leben spürt, wer berührt (wird).“ 

Transitusfeier 
 

1. November 2024 

„Allerheiligen: Wo der Himmel die Erde berührt“ 
 

5. Dezember 2024 
„Da wohnt ein Sehnen tief in uns“ 

Adventslieder als  
Sehnsuchts- und Hoffnungslieder“ 

 


